
BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-1: Einführung in die Sozialwissenschaften(19010)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem.  Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-1.1: Einführung in die Sozialwissenschaften I (19011), Seminar, 2 SWS, 2,5 AP
SW-1.2: Einführung in die Sozialwissenschaften II (19012), Seminar, 2 SWS, 2,5 AP
SW-1.3: Einführung in die Sozialen Theorien (19013), Vorlesung, 2 SWS, 3,0 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-1.1 / SW-1.2: Grundlagenvermittlung sozialwissenschaftlicher Themen und 
Arbeitsfelder, insbesondere für die Großbereiche 
1) Grundbegriffe und Theorien, 
2) Politische und gesellschaftliche Systeme, 
3) Sozialstrukturen im internationalen Vergleich 
4) Sozialstrukturanalyse.

SW-1.3: Grundlagenvermittlung zu den Themen der Sozialen Theorien / Sozialen 
Ideengeschichte bzw. Sozialphilosophie (mit Schwerpunktsetzungen zu Autoren und 
Zeitaltern)

Lernziele / Kompetenzen: 
- Begriffsreflexion der Fachterminologie
- grundsätzliche Sachkenntnisse und Analysevermögen
- Verständnis der sozialen Strukturen in demokratisch verfassten Gesellschaften.

Ausgewählte Literatur - Giddens, Anthony (1999): Soziologie. Graz.

- Joas, Hans (2001): Lehrbuch der Soziologie. Frankfurt a.M.

- Gerlach, Irene (2002): Bundesrepublik Deutschland. Entwicklung, 
Strukturen und Akteure eines politischen Systems. 2. Aufl. Opladen.

- Nitschke, Peter (2002): Politische Philosophie. Stuttgart/Weimar. 

Semesterwochenstunden 6  SWS 
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 240 Anrechnungspunkte: 8 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 90
Vor- u. Nach-
bereitung: 60

Selbststudium
und Prüfungszeit: 90

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 3
Prüfungsart(en)* Klausur         mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft, Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-2: Empirische Sozialforschung (190202)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem. Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-2.1: Grundlagen der Empirischen Sozialforschung I (19021), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP
SW-2.2: Grundlagen der Empirischen Sozialforschung II (19022), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-2.1 / SW-2.2: Studium verschiedener Methoden (Statistik etc.) und Differenzierung 
zwischen quantitativen und qualitativen Verfahren.

Lernziele / Kompetenzen: 
Hermeneutik, Kenntnisse über empirische Arbeitsmethoden und Analyseverfahren, 
Organisation von Daten, praktische Anwendung (z.B. Umfrage).

Ausgewählte Literatur 5) Bortz, Jürgen (1999): Lehrbuch der Statistik für Sozialwissenschaftler.

6) Kühnel, Steffen / Krebs, Dagmar (2000): Statistik für die 
Sozialwissenschaften. Reinbek b.H.

7) Eder, Anselm / (2003): Statistik für Sozialwissenschaftler. Wien.

8) Attlander, Peter (2003): Methoden der empirischen Sozialforschung. 
Berlin.

9) Mosler, Karl u.a. (2005): Beschreibende Statistik und 
Wirtschaftsstatistik. 2., verb. Aufl. Berlin u.a.

Semesterwochenstunden 4  SWS 
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 210 Anrechnungspunkte: 7 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 60
Vor- u. Nach-
bereitung: 50

Selbststudium
und Prüfungszeit: 100

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur         mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft, Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-3: Wissenschaftstheorien (19030)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem.  Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-3.1: Wissenschaftstheorien I (19031), Seminar / Vorlesung, 2 SWS, 3,5 AP
SW-3.2: Wissenschaftstheorien II (19032), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-3.1 / SW-3.2: Aneignung von Grundlagen der Wissenschaftstheorien und der 
Erkenntnislehren, Festigung des wissenschaftlichen Basiswissens.

Lernziele / Kompetenzen: 
Theoretische Grundkenntnisse, Abstraktionsvermögen, kognitive Fähigkeiten.

Ausgewählte Literatur 10) Wüstehube, Axel (Hrsg. / 1995): Pragmatische Rationalitätstheorien. 
Würzburg. 

11) Hacking, Ian (1999): Was heißt »soziale Konstruktion«? Zur 
Konjunktur einer Kampfvokabel in den Wissenschaften. Frankfurt a.M.

12) Green, Donald P. / Shapiro, Ian (1999): Rational Choice. Eine Kritik 
am Beispiel von Anwendungen in der Politischen Wissenschaft. 
München.

13) Baumann, Peter (2002): Erkenntnistheorie. Lehrbuch Philosophie. 
Stuttgart/Weimar.

14) Willascheck, Marcus (2003): Der mentale Zugang zur Welt. Realismus, 
Skeptizismus und Intentionalität. Frankfurt a.M.

Semesterwochenstunden 4  SWS
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 210 Anrechnungspunkte: 7 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 60
Vor- u. Nach-
bereitung: 75

Selbststudium
und Prüfungszeit: 75

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur         mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft, Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-4: Soziale und Politische Systeme (19040)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem.  Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-4.1: Soziales und Politisches System Deutschlands (19041), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP
SW-4.2: 3. Sektor / NGO´s (19042), Seminar, 2SWS, 3,5 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-4.1: Grundkenntnisse des politischen wie sozialen Systems der Bundesrepublik 
Deutschland, der Mechanismen des Sozialstaats, des Interdependenzverhältnisses von 
Individuen, Gruppen, Organisationen, Institutionen.

SW-4.2: Private-Public-Management, Stellung und Bedeutung des Dienstleistungs- und 
Verwaltungssektors, wachsende Bedeutung zivilgesellschaftlicher 
Gestaltungsmöglichkeiten im Bereich der Nichtregierungsorganisationen, Verwaltungslehre 
für den Dritten Sektor.

Lernziele / Kompetenzen: 
- Identifikation mit dem nationalen, sozialen und politischen System
- Ein- und Zuordnungen von Leistungen und Verpflichtungen

Ausgewählte Literatur 15) Hradil, Stefan (1999): Soziale Ungleichheit in Deutschland. Opladen.

16) Benz, Arthur (2002): Föderalismus. Analysen in entwicklungsgeschichtlicher und 
vergleichender Perspektive. Wiesbaden.

17) Rudzio, Wolfgang (2003): Das politische System der Bundesrepublik Deutschland. 6., 
überarb. Aufl. Opladen.

18) Lampert, Heinz (2004): Die Wirtschafts- und Sozialordnung der Bundesrepublik 
Deutschland im Rahmen der Europäischen Union. 15., völlig überarb. Aufl. 
München.

19) Sebaldt, Martin / Straßner, Alexander (2004): Verbände in der Bundesrepublik 
Deutschland. Eine Einführung. Wiesbaden.

20) Hesse, Joachim Jens / Ellwein, Thomas (2004): Das Regierungssystem der 
Bundesrepublik Deutschland. Bd.1 – Text, Bd.2 – Materialien. 9., vollständig neu 
bearb. Aufl. Berlin.

Semesterwochenstunden 4  SWS
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 210 Anrechnungspunkte: 7 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 60
Vor- u. Nach-
bereitung: 75

Selbststudium
und Prüfungszeit: 75

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur         mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft, Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-5: Sozialstrukturen im Internationalen Vergleich (19050)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem.  Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-5.1: Deutschland / USA (u.a.) (19051), Seminar, 3,5 AP
SW-5.2: 3. Europäische Union (19052), Vorlesung, 3,5 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-5.1: Studium des Umgangs unterschiedlicher (auch internationaler) Gesellschaften mit 
dem Phänomenen soziale Ungleichheit, Demokratieauffassung, Subsidiarität, Gemeinschaft 
und Individuum; Vergleichende Analyse nationaler Sozialsysteme im internationalen 
Kontext.

SW-5.2: Vergleichende Analyse nationaler Systeme in einer supranationalen 
Organisationsstruktur, Rückwirkungen auf nationale Sicherungssysteme.

Lernziele / Kompetenzen: 
Komparatives Überblickswissen über vorherrschende Strukturelemente und ihre 
Wechselwirkungen auf Mikro- und Makrostrukturen moderner Gesellschaften. 

Ausgewählte Literatur 21) Immerfall, Stefan (1994): Einführung in den europäischen Gesellschaftsvergleich. 
Passau.

22) Ismayr, Wolfgang (Hrsg. / 1997): Die politischen Systeme Westeuropas. Opladen.

23) Lauth, Hans-Joachim (Hrsg. / 2002): Vergleichende Regierungslehre. Eine 
Einführung. Wiesbaden.

24) Brunn, Gerhard (2002): Die Europäische Einigung von 1945 bis heute. Stuttgart.

25) Beichelt, Timm (2004): Die Europäische Union nach der Osterweiterung. Wiesbaden.

26) Hauchler, Ingomar (Hrsg. u.a. / 2003): Globale Trends 2004/2005. Fakten, Analysen, 
Prognosen. Stiftung Entwicklung und Frieden. Bonn/Frankfurt a.M.

27) Hradil, Stefan (2004): Die Sozialstruktur Deutschlands im internationalen Vergleich. 
Wiesbaden.

28) Munck, Ronaldo (2005): Globalization and Social Exclusion. A Transformationalist 
Perspective. Bloomfield.

Semesterwochenstunden 4  SWS
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 210 Anrechnungspunkte: 7 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 60
Vor- u. Nach-
bereitung: 60

Selbststudium
und Prüfungszeit: 90

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur      mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft., Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-6: Sozialstrukturanalyse (19060)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem. Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-6.1: Lebensstilforschung (19061), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP
SW-6.2: 3. Erziehungssoziologie (19062), Seminar,2 SWS, 3,5 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-6.1: Analyse der Teilbereiche – Sozialer Aufbau, soziale Ungleichheit, plurale 
Lebensstile.

SW-6.2: Studium des Teilbereichs Erziehung unter Einbeziehung des Bildungssystems.

Lernziele / Kompetenzen: 
Untersuchung der Grundlagen und Wirkungszusammenhänge von sozialen 
Beziehungen und Vereinigungen (Gruppen, Organisationen, Institutionen).

Ausgewählte Literatur - Plake, Klaus (1987): Klassiker der Erziehungssoziologie. Düsseldorf.

- Schwenk, Otto (1996): Lebensstil zwischen Sozialstrukturanalyse und 
Kulturwissenschaft.

- Schulze, Gerhard (1997): Die Erlebnisgesellschaft. Frankfurt a.M.

- Lange, Elmar (2004): Soziologie des Erziehungswesens. Wiesbaden.

Semesterwochenstunden 4  SWS
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 210 Anrechnungspunkte: 7 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 60
Vor- u. Nach-
bereitung: 60

Selbststudium
und Prüfungszeit: 90

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur      mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft, Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-7: Klassikeranalyse der Sozialen Theorien (19070)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem. Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-7.1: Antike und Mittelalter (19071), Seminar, 2 SWS, 2,5 AP
SW-7.2: Neuzeit (19072), Seminar, 2 SWS, 2,5 AP
SW-7.3: Gegenwartstheorien (19073), Seminar, 2 SWS, 3,0 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-7.1: Analyse von antiken und mittelalterlichen Klassikern wie Platon, Aristoteles, 
Cicero, Augustinus, Thomas von Aquin.

SW-7.2: Analyse von Klassikern der Neuzeit von Erasmus über Montaigne bis hin zu 
Rousseau, Hume, Kant, Comte.

SW-7.3: Für die Gegenwart Durkheim, Nietzsche und Max Weber, Mannheim, Bourdieu, 
Touraine, Frankfurter Schule, Habermas, Rawls.

Lernziele / Kompetenzen: 
Stäkrung des Reflexionsniveaus zugunsten der spezifischen Theoreme für Sozialität, 
Interaktion, Selbst- und Fremdbestimmung für den aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnisstand.

Ausgewählte Literatur Ausgewählte Textauszüge klassischer Autoren:

- Platon: Politeia, Phaidon, Symposion

- Aristoteles: Nikomachische Ethik, Politik

- Cicero: De re publica

- Augustinus: De civitate Dei

- Montaigne: Essays

- Hobbes: Leviathan

- Rousseau: Contrat Social

- Kant: Metaphysik der Sitten, Zum Ewigen Frieden

- Weber: Wirtschaft und Gesellschaft

- Horkheimer/Adorno: Dialektik der Aufklärung

- Habermas: Faktizität und Geltung

- Rawls: Theorie der Gerechtigkeit
Semesterwochenstunden 6  SWS
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 240 Anrechnungspunkte: 8 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 90
Vor- u. Nach-
bereitung: 60

Selbststudium
und Prüfungszeit: 90

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur      mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft., Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-8: Kulturanalyse (19080)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem. Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-8.1: Kulturphilosophie (19081), Seminar, 2 SWS, 2,5 AP
SW-8.2: Kultursoziologie (19082), Seminar, 2 SWS, 2,5 AP
SW-8.3: Kulturtheorie (19083), Seminar, 2 SWS, 3,0 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-8.1: Klassische Texte der Anthropologie und Reflexion über das menschliche Dasein.

SW-8.2: Reflexion zur Begriffsgenese von „Kultur“ und seinen unterschiedlichen 
Ausformungen sowie deren Verflechtung.

SW-8.3: Verschiedene Diskurse und Traditionen der Kulturtheorie.

Lernziele / Kompetenzen: 
Historische und systematische Kenntnisse einschlägiger Theorien zu Kulturalität, Multi-, 
Inter- und Transkulturalität.

Ausgewählte Literatur 29) Elias, Norbert (1969): Über den Prozeß der Zivilisation. Frankfurt a.M.
30) Bourdieu, Pierre (1982): Die feinen Unterschiede. Frankfurt a.M.
31) Jung, Thomas (1999): Geschichte der modernen Kulturtheorie. Darmstadt.
32) Burkard, Franz-Peter (Hrsg. / 2000): Kulturphilosophie. Freiburg u.a..
33) Gerhards, Jürgen (2003): Die Moderne und ihre Vornamen. Wiesbaden.
34) Konersmann, Ralf (2003): Kulturphilosophie zur Einführung. Hamburg.
35) Nünning, Ansgar (Hrsg. / 2004): Metzler-Lexikon Literatur- und Kulturtheorie. 

Ansätze – Personen – Grundbegriffe. 3., aktualisierte u. erw. Aufl. Stuttgart u.a.

Semesterwochenstunden 6  SWS 
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 240 Anrechnungspunkte: 8 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 90
Vor- u. Nach-
bereitung: 60

Selbststudium
und Prüfungszeit: 90

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur      mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft, Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-9: Ethik (19090)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem. Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-9.1: Modelle der Ethik (19091), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP
SW-9.2: Angewandte Ethik (19092), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-9.1: Überblick über verschiedene Modelle der Ethik und Formen moralischen 
Argumentierens.

SW-9.2: Diskussionen zur angewandten Ethik im Zusammenhang mit Problemen und 
Fragestellungen der gegenwärtigen Wissenschaften.

Lernziele / Kompetenzen: 
Analyse und Reflexion zu Moral und Ethik.

Ausgewählte Literatur 36) Jonas, Hans (1988): Das Prinzip Verantwortung. Versuch einer Ethik für die 
technologische Zivilisation. 8. Aufl. Frankfurt a.M.

37) Wiesing, Urban / Ach, Johann S. (Hrsg. / 2000): Ethik in der Medizin. Ein Reader. 
Stuttgart.

38) Pieper, Annemarie (2003): Einführung in die Ethik. 5., überarb. u. aktualisierte Aufl. 
Tübingen u.a.

39) Birnbacher, Dieter (2003): Analytische Einführung in die Ethik. Berlin u.a.

Semesterwochenstunden 4  SWS 
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 210 Anrechnungspunkte: 7 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 60
Vor- u. Nach-
bereitung: 60

Selbststudium
und Prüfungszeit: 90

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur      mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft, Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-10: Sprache und Kommunikation (19100)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem. Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-10.1: Sprachtheorie (19101), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP
SW-10.2: Kommunikation und Multimedia (19102), Semina, 2 SWS, 3,5 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-10.1: Klassiker der Sprachtheorie.

SW-10.2: Kommunikation und Medienformen der Gegenwart.

Lernziele / Kompetenzen: 
Analyse einflussreicher sprachtheoretischer, linguistischer und 
kommunikationstheoretischer Ansätze.

Ausgewählte Literatur - Preyer, Gerhard u.a. (Hrsg. / 1997): Intention – Bedeutung – Kommunikation – 
kognitive und handlungstheoretische Grundlagen der Sprachtheorie. Opladen.

- Müller, Marion G. (2003): Grundlagen der visuellen Kommunikation. Theorieansätze 
und Analysemethoden. Konstanz.

- Schneider, Jost (2004): Sozialgeschichte des Lesens. Zur historischen Entwicklung und 
sozialen Differenzierung der literarischen Kommunikation in Deutschland.

- Baecker, Dirk (2005): Kommunikation. Leipzig.

Semesterwochenstunden 4  SWS 
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 210 Anrechnungspunkte: 7 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 60
Vor- u. Nach-
bereitung: 75

Selbststudium
und Prüfungszeit: 75

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur      mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft, Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-11: Grundlagen der Ökonomie (19110)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem. Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-11.1: Wirtschaftstheorie und Wirtschaftspolitik (19111), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP
SW-11.2: Aktuelle Problemfelder (19112), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-11.1 / SW-11.2: Grundlagen von Makroökonomie, Außenwirtschaftslehre, 
Finanzwissenschaft und Sozialpolitik.

Lernziele / Kompetenzen: 
Aneignung der wichtigsten Theorien aus dem Bereich Wirtschaft; Auseinandersetzung mit 
Grundlagen und Funktionsweise unseres Wirtschaftssystems, den rechtlichen und 
ethischen Hintergründen.

Ausgewählte Literatur - Poser, Günter (2001): Wirtschafstpolitik. Eine Einführung. 6., überarb. Aufl. Stuttgart.

- Koch, Walter / Czogalla, Christian (2004): Grundlagen der Wirtschaftspolitik. 2., 
vollst. überarb. Aufl. Stuttgart.

- Heise, Arne (2005): Einführung in die Wirtschaftspolitik. Grundlagen, Institutionen, 
Paradigmen. München.

- Streit, Manfred E. (2005): Theorie der Wirtschaftspolitik. 6., durchges. u. erg. Aufl. 
Stuttgart.

Semesterwochenstunden 4  SWS 
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 210 Anrechnungspunkte: 7 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 60
Vor- u. Nach-
bereitung: 75

Selbststudium
und Prüfungszeit: 75

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur      mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft, Magister 
Sozialwissenschaften



BA SKN – Studienfach Sozialwissenschaften
Modul (Modulnr.) SW-12: Geschlechterforschung / Gender Studies (19120)
Zugangsvoraussetzungen keine
Angebotsturnus Jedes Sem. Jedes WS Jedes SS Alle 2 Jahre Unregelm. 
Dauer 1 Semester  2 Semester 3 Semester Mehr als 3 Semester 
Veranstaltungen 
(Bezeichnungen der 
Teilmodule inkl. 
Veranstaltungstyp)

SW-12.1: Theorie und Geschichte (19121), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP
SW-12.2: Gender Mainstreaming (19122), Seminar, 2 SWS, 3,5 AP

Inhalt und Lernziele / 
Kompetenzen 

Inhalt:
SW-12.1 / SW-12.2: Theoriebezüge der feministischen Forschung; Sozialformierungen
von geschlechtsspezifischen Rollenstereotypen in nationalen wie internationalen 
Dimensionen.

Lernziele / Kompetenzen: 
Vermittlung geschlechtsspezifischer Rollenzuordnungen und deren kritisches Hinterfragen 
als Ausdrucksformen sozial-ideologischer Konstrukte.

Ausgewählte Literatur 40) Wollstonecraft, Mary (1999): Ein Plädoyer für die Rechte der Frau. Weimar.
41) Bryson, Valerie (1999): Feminist Debate. Issues of Theory and Political Practice. 

Houndmills/London.
42) Hobuß, Steffi / Schües, Christina u.a. (Hrsg. / 2001): Die andere Hälfte der 

Globalisierung. Menschenrechte, Ökonomie und Medialität aus feministischer Sicht. 
Frankfurt a.M./New York.

43) Breitenbach, Eva (Hrsg. / 2002): Geschlechterforschung in der Kritik. Bielefeld.
44) Schäfer, Uta (Hrsg. / 2002): Geschlechterverhältnisse im sozialen Wandel. Opladen.
45) Hammer, Veronika / Lutz, Ronald (Hrsg. / 2002): Weibliche Lebenslagen und soziale 

Benachteiligung. Frankfurt a.M./New York.
46) Bothfeld, Silke u.a. (Hrsg. / 2002): Gender Mainstreaming – eine Innovation in der 

Gleichstellungspolitik. Zwischenberichte aus der politischen Praxis. Frankfurt 
a.M./New York. 

Semesterwochenstunden 4  SWS
Arbeitsaufwand insgesamt Arbeitsstunden: 210 Anrechnungspunkte: 7 AP
Arbeitsaufwand (Std.) Präsenz-

zeit: 60
Vor- u. Nach-
bereitung: 90

Selbststudium
und Prüfungszeit: 60

Prüfungsformen Modulprüfung  Modulteilprüfungen Anzahl: 2
Prüfungsart(en)* Klausur      mdl. Prüfung Referat Hausarbeit 

Fachpr. Prüf.  Seminararbeit  Fachpr. SemÜb 
Notenskala s. jeweils gültige BA-PO
Auch verwendbar für 
(Studienfach oder Studiengang)

Optionalbereich im Bachelor SKN, Diplom Erziehungswissenschaft., Magister 
Sozialwissenschaften
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